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Sekretariat
Kirchgemeindehaus Markus
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
Tel. 033 334 67 70
straettligen@ref-kirche-thun.ch

Öffnungszeiten Sekretariat 
Mo–Do 8.30–11.30 Uhr 
Mi 14–16 Uhr

www.ref-kirche-thun.ch

Kirchgemeinderat (Co-Präsidium)
Elisabeth Bregulla, Tel. 033 335 89 04 
Eliane Diethelm, Tel. 033 335 46 17
straettligen@ref-kirche-thun.ch

Pfarrteam
Peter Moor, Pfarrer
Operative Leitung Pfarrteam/
Stabsstelle Kirchgemeinderat
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
peter.moor@ref-kirche-thun.ch

Bostuden-Markus
Uta Ungerer, Pfarrerin
Schulstrasse 45, 3604 Thun
uta.ungerer@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 14 63

Renate Häni Wysser, Pfarrerin
Schulstrasse 45A, 3604 Thun 
Tel. 033 335 40 15
renate.haeni@ref-kirche-thun.ch 

Johannes / Scherzligen
Beat Beutler, Pfarrer
Waldheimstrasse 31, 3604 Thun
Tel. 033 336 94 56
beat.beutler@ref-kirche-thun.ch 

Pfarramt Scherzligen / Spiritualität
Zbyněk Kindschi Garský, Pfarrer
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
Telefon 033 334 67 79
zbynek.kindschi-garsky@
ref-kirche-thun.ch

Pfarramt Scherzligen / Heime
Nadja Heimlicher, Pfarrerin
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
Tel. 078 723 04 25
nadja.heimlicher@refbi.ch

KONTAKT UND BEGEGNUNG

Scherzligen ist eine Führung wert!
Öffentliche Führungen wieder 
ab Sonntag 14. Juni 
Die Kirche Scherzligen mit ihrer reichen 
Baugeschichte, ihren wertvollen Wand-
malereien und ihren besonderen Licht-
phänomenen ist weitherum bekannt und 
beliebt. Es lohnt sich, ihre Geheimnisse 
noch besser kennen zu lernen. Vom 
14. Juni bis 18. Oktober findet jeden 
Sonntag von 14.00–14.45 Uhr eine 
 öffentliche Kirchenführung statt. Voran-
meldung ist nicht nötig. Eintritt Fr. 5.00

Gruppenführungen:
Auskunft und Voranmeldung:
Änni Dähler, Tel. 033 336 09 77, 
ami.daehler@bluewin.ch
Markus Nägeli, Tel. 033 221 07 83, 
mn@markus-naegeli.ch
www.scherzligen.ch
Kirche Scherzligen

SPIELGRUPPEN

Rägetröpfli, Kirche Allmendingen
Dienstag und Freitag
Rahel Meyer, Tel. 079 717 16 74, 
ra.me@bluemail.ch 

Elefäntli, Kirche Allmendingen
Montag und Donnerstag 
Manuela Tschannen, Tel. 078 747 29 60, 
manu.gugg@gmail.com 

Murmeli, Pavillon Bostuden
Dienstag und Freitag

Schmetterling, Pavillon Bostuden
Montag und Donnerstag 

Sprachspielgruppe, Markuszentrum
Montag und Freitag 
Anna Weigert, Tel. 079 883 11 94, 
anna.weigert@gmx.ch 

Ameisli, Pavillon Bostuden, 
Mittwoch 
Evelyne Sklenak, Tel. 078 842 09 23, 
emsklenak@gmx.ch

Zwärglistube, Kirche Gwatt, 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Sabrina Schöni, Tel. 076 813 08 14, 
pasabelli201@gmail.com,
Corinne Serrano, Tel. 079 650 68 29, 
serrano.corinne@bluewin.ch

Bärehöhli, Kirche Johannes
Mittwoch und Freitag 
Yvonne Bucher, Tel. 079 684 98 77, 
11yvonne@bluewin.ch 

Wichteli, Kirche Johannes
Dienstag und Donnerstag 
Daniela Brunner, Tel. 076 280 87 54
bru.daniela76@gmail.com

Eltern-Kind-Turnen, Kirche Johannes
Freitag
Helen Bieri, Tel. 079 621 54 13, 
bernhard_helen@hotmail.com

Eltern-Kind-Turnen, Markuskirche 
Donnerstag 
Evelyne Sklenak, Tel. 078 842 09 23, 
emsklenak@gmx.ch

ALLGEMEINE CORONA-INFO

Beim Erstellen dieser Seite anfangs Mai 
war ungewiss, ob im Juni wieder Veran-
staltungen durchgeführt werden kön-
nen oder ob gemeinsam gefeiert, geges-
sen oder gewandert werden darf.
Aus diesem Grund publizieren wir hier 
keinerlei Angaben zu Anlässen, ausser 
die Gottedienste.
Gottesdienste können voraussichtlich 
ab 08.06.2020 wieder in beschränktem
Rahmen stattfinden.

Dabei müssen die Hygienevorschriften 
(Abstand einhalten, Hände desinfizieren 
usw.) des BAG eingehalten werden.
Wir hoffen sehr darauf, dass wir uns 
nach der dreimonatigen Corona-Pause 
wieder als Gemeinschaft im Gottes-
dienst begegnen können und miteinan-
der feiern dürfen.
Aktuelle Informationen finden Sie 
jedoch jederzeit auf der Website 
www.kirchgemeindestraettligen.ch oder 
wöchentlich im Amtsanzeiger. 

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 14. Juni
Johanneskirche
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer 
Peter Moor; Orgel: Raphael Becker

Kirche Scherzligen
11 Uhr, Gemeindegottesdienst 
mit Pfarrerin Uta Ungerer; 
Taufen finden vorgängig statt: 
Orgel: Christoph Rehli.
www.scherzligen.ch

Kirche Gwatt
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer 
Claude Belz; Musik: Doris Renold

Sonntag, 21. Juni
Johanneskirche
19 Uhr, Musikgottesdienst mit Pfarrerin 
Nadja Heimlicher; 
Musik: Mathias Clausen, Klavier 
und Dean Murphy, Bariton

Kirche Scherzligen
11 Uhr, Wortgottesdienst mit Pfarrer 
Zbyněk Kindschi Garský;
Musik: Yuval Rabin, Orgel.
www.scherzligen.ch

Kirche Allmendingen
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Vikarin Tina 
Straubhaar und Pfarrerin Ursula Straub-
haar; Organist Raphael Becker

Mittwoch, 24. Juni
Kirche Scherzligen
20 Uhr, Johannifeier in der Kirche. 
Im Anschluss Johannifeuer auf dem 
Areal. Liturgie: Pfarrer Zbyněk Kindschi 
Garský; Musik: Christoph Rehli, Orgel. 
www.scherzligen.ch

Sonntag, 28. Juni
Kirche Scherzligen
11 Uhr, Wortgottesdienst
mit Pfarrerin Prof. Dr. Katharina Heyden;
Musik: Yuval Rabin, Orgel.
www.scherzligen.ch

Kirche Markus
19 Uhr, Abendgottesdienst mit Pfarrerin 
Uta Ungerer. 
Musikalische Gestaltung: Renate Hoff-
mann. Mit anschliessendem Feuer.

Kirche Gwatt
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer 
Claude Belz; Musik: Yuval Rabin, Orgel

STILLE UND BESINNUNG

Meditative Veranstaltungen
Ökumenische Montag-Meditation
Montag, 8. und 22. Juni, 19 Uhr
Info und Anmeldung: Markus Nägeli, 
Pfarrer, Tel. 033 221 07 83,
www.scherzligen.ch
Kirche Scherzligen

Insel der Besinnung 
Freitag, 12., 19. und 26. Juni, 
zwischen 16.30–18.00 Uhr.
Zeit der Stille (ab 16.30) – 
Musik zur Sammlung (ab 17.30).
www.scherzligen.ch
Kirche Scherzligen

Morgenfeier am längsten Tag
Sonntag, 21. Juni, ab 6.20 Uhr, 
vor der Kirche 

Wir begrüssen die Morgensonne, wenn 
sie am tiefsten Punkt des Horizonts auf-
taucht und die Längsachse der Kirche 
durchstrahlt. Die schlichte Feier findet 
bei jeder Witterung statt. Falls die Sonne 
nicht sichtbar aufgeht, üben wir uns im 
Vertrauen auf das göttliche Licht, das 
immer für uns scheint.
Kirche Scherzligen

Markuskirche
Die Markuskirche ist täglich von 8 bis 
20 Uhr für Stille und Gebet geöffnet. 
Kirche Markus

Kirche Allmendingen
Die Kirche Allmendingen ist täglich 
von 8 bis 20 Uhr für Stille und Gebet 
geöffnet.
Kirche Allmendingen

KIRCHLICHE HANDLUNGEN 

Abdankungen
Margaritha Beutler, 1926, 
 Von May-Strasse 22;
Hans Peter Zumsteg, 1933, 
 Dohlenweg 10;
Elsbeth Iseli, 1945, Meisenweg 33/81;
René Stucker, 1932, 
 Buchholzstrasse 66c
Thomas Jau, 1975, Buchholzstrasse 37

ÄLTERE GENERATIONEN

Der Ausflug von Donnerstag, 18. Juni 
findet aufgrund der aktuellen Lage nicht 
statt. Auskunft erteilt Katharina Buser, 
Tel. 033 334 67 78

Neue Konfirmationsdaten 2020
 ndlich können wir die neuen Konfirmationsdaten mit den entsprechenden Pfarr-
personen und KatechetInnen bekannt geben:

Kirche Allmendingen: 18. Oktober, Pfarrerin Ursula Straubhaar / 
Vikarin Tina Straubhhaar
Kirche Gwatt: 13. September, Pfarrer Claude Belz
Kirche Johannes: 13. September, Pfarrer Beat Beutler / Katechetin Brigit Gosteli
Kirche Johannes: 18. Oktober, Katechetin Brigit Gosteli
Kirche Markus: 13. September, Katechet Rolf Liechti
Kirche Markus: 1. November, Pfarrer Zbyněk Kindschi Garský

Die Konfirmationen beginnen jeweils um 10 Uhr

«Mein Herz ist unruhig, Gott, bis es Ruhe 
findet in Dir!»

Wir beten weiter: Auch in den kommenden Wochen laden 
wir herzlich ein, zu Hause zu beten, zu meditieren, einander 

gute Gedanken zu schicken, eine Kerze zu entzünden

jeden Abend ab 20.00 Uhr beim Läuten der 
Kirchenglocken!

In einer der Strättligen Kirchen wird um diese Zeit eine Person
anwesend sein und stellvertretend Kerzen anzünden. So verbinden 

wir uns miteinander und stärken uns gegenseitig in dieser 
herausfordernden Zeit. Persönliche Gebetsanliegen können jederzeit 

geschickt werden: uta.ungerer@ref-kirche-thun.ch

Es wäre schön, wenn die Kerzen anschliessend als sichtbares Zeichen in die 
Fenster gestellt werden und dort noch eine Zeit brennen würden.

E

«Die Himmel 
rühmen...»
Ps 19, 2-6 

Musikgottesdienst
zur Sommer-Sonnenwende

Sonntag, 21. Juni 2020
19.00 Uhr
Johanneskirche Thun

Dean Murphy, Bariton 
Mathias Clausen, Klavier
Pfrn. Nadja Heimlicher, Liturgie
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Gwatt / Allmendingen
Claude Belz, Pfarrer
Hofackerstrasse 6A, 3645 Gwatt
Tel. 033 336 12 78
claude.belz@ref-kirche-thun.ch 

Ursula Straubhaar Peters, Pfarrerin 
Im Dorf 2, 3608 Thun
Tel. 033 336 48 39
ursula.straubhaar@ref-kirche-thun.ch 

Soziale Arbeit
Jugend, Erwachsene, Familien, 
ältere Generation  
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Leitung: Sandra Moor
Tel. 079 370 19 05
sandra.moor@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Koordination
Brigit Gosteli, Katechetin 
Sonnmattweg 11, 3604 Thun
Tel. 033 336 93 55
kuw.straettligen@ ref-kirche-thun.ch,
brigit.gosteli@ref-kirche-thun.ch

Zur Pensionierung von Pfarrer Beat Beutler
Lieber Beat 
Auf Ende Juni 2020 hast du deine Stelle 
in unserer Kirchgemeinde gekündigt 
und gehst in Pension.
Der Entschluss, deine pfarramtliche Tä-
tigkeit jetzt abzuschliessen, ist gereift, 
vielleicht wie Meister Eckhart (13./
14. Jh.) es formuliert hat:

«Und plötzlich weisst du, es ist Zeit, 
etwas Neues zu beginnen und dem 
Zauber des Anfangs zu vertrauen ...»

Während gut 15 Jahren hast du im 
Pfarramt Johannes gearbeitet und lan-
ge Zeit im Pfarrhaus gewohnt – ja, man 
kann sagen, du gehörst zur JoKi!
Bei Gottesdiensten, im KUW, bei gros-
sen Anlässen, zudem in der Seelsorge 
mit Menschen in schwierigen Situatio-
nen, hast du dich mit viel Engagement 
eingesetzt – dafür danken wir dir ganz 
herzlich. 
Ein wichtiges Projekt war die Unterstüt-
zung der Stiftung «Green Ethiopia», wo-
mit du den Focus auf den Weltsüden ge-
richtet und die Mitverantwortung der 

Kirche – auch unserer Kirchgemeinde – 
für Mensch und Mitwelt aufgezeigt hast. 
Vor allem in den letzten Jahren gab es 
Belastendes, das soll an dieser Stelle 
nicht schöngeredet werden: die Jahre 
der Auseinandersetzung um die Johan-
neskirche waren für dich besonders 
schmerzlich. 
In der Zwischenzeit haben sich dir neue 
Perspektiven eröffnet, die du verwirkli-
chen willst.
Bevor du die Kirchgemeinde Thun-
Strättligen jedoch endgültig verlässt, 
wirst du dich bis Ende Januar 2021 im 
Rahmen eines kleinen Pensums an der 
Verweserschaft beteiligen. Wir sind froh, 
dass du während dieser Übergangszeit 
mitarbeitest.
Wir wünschen dir auf deinem weiteren 
Weg von Herzen viel Erquickendes, 
wohl tuende Begegnungen und Freude!

Für den Kirchgemeinderat

ELISABETH BREGULLA

CO-PRÄSIDENTIN

Abschiedsworte von Pfarrer Beat Beutler
Zum Abschied
Viele Kirchenmitglieder messen dem 
Gottesdienst zentrale Bedeutung zu im 
kirchlichen Leben. Ich gehöre auch 
dazu! Die Coronakrise hat uns vor Augen 
geführt, was fehlt, wenn das gemeinsa-
me Feiern am Sonntagmorgen plötzlich 
wegbricht. Auch mir hat es gefehlt, weil 
ich meine Amtszeit in der Kirchgemein-
de Thun-Strättligen nun still beenden 
muss. Vielleicht lässt sich ja noch auf 
andere Weise etwas nachholen. 
Ich gehe früher in Pension. Nicht, weil 
ich von allem genug habe, sondern, weil 
ich noch längst nicht genug habe von 
seelsorgerlichen Gesprächen und von 
Zeiten gemeinsamer Stille. Beides wer-
de ich zukünftig – nach Abschluss mei-
ner berufsbegleitenden Ausbildung im 
Bereich der Psychotherapie – intensi-
viert anbieten als Mitarbeiter einer Le-
bens- und Wohngemeinschaft. 
Die Zeit in Strättligen habe ich als reich 
und vielfältig erlebt. Ich war von Anfang 
an in die Johanneskirche (mit ihren 
Möglichkeiten) verliebt. Vor 17 Jahren 
habe ich mich denn auch nicht (in erster 
Linie) in Strättligen beworben, sondern 
in der Johanneskirche, die in Thun liegt. 
Erst «naadisnaa» habe ich gemerkt, 
dass dort in Thun alles etwas kompli-
zierter ist ... 

Allerdings bin ich noch heute der Auf-
fassung, dass die Johanneskirche in 
Thun liegt.
Rückblickend danke ich allen, die sich 
für ein gelingendes Miteinander stark 
gemacht haben, sei es in ehrenamtli-
cher Funktion oder einfach durch die 
Teilnahme an unseren Angeboten. Ich 
danke allen, die auch die Worte derer, 
die nicht für die Öffentlichkeit formulie-
ren konnten, gehört haben; allen, die 
bereit waren, meine und die Fehler an-
derer zu vergeben! Und dir, Margherita, 
möchte ich ganz besonders danken! Ich 
habe gesehen, wie du Leute zum Mittag-
essen eingeladen hast, die sonst nir-
gends eingeladen werden. Du hast mich 
gelehrt, dass nicht wichtig ist, was wir 
sagen, sondern wer wir sind!
Vielleicht nehmen wir Pfarrpersonen 
uns manchmal zu wichtig mit unseren 
Predigten in den Gottesdiensten. Eine 
Besucherin hat mir einmal gesagt, sie 
komme vor allem wegen des Schluss-
segens. So verabschiede ich mich gern 
mit der Bitte um Gottes Segen: 
«Der Friede Gottes, welcher höher 
ist als alle unsere Vernunft, 
halte unseren Verstand wach, 
unsere Hoffnung gross und stärke 
unsere Liebe zueinander.»

BEAT BEUTLER

PERSONELLES

Es hat einige Veränderungen im personel-
len Bereich gegeben. Das Arbeitsverhält-
nis mit Peter Zimmermann, Sigrist, ist am 
31. März zu Ende gegangen. Seine Stelle 
konnte intern besetzt werden. Beat Zum-
brunn aus Uetendorf, bisher Stellvertre-
ter im Gwatt, wurde per 1. Mai 2020 als 
Hauptsigrist in der Johanneskirche ange-
stellt. Weiterhin sind in der Johannes-
kirche Heidi Huser und Daniela Schmid 
vertreten. Christine Känel konnte ihre 
 Anstellung in Allmendingen aufstocken, 
ebenfalls Mike Rubin in Gwatt. 
Wir danken sowohl Peter Zimmermann 
für die geleistete Arbeit, Beat Zumbrunn 
für die Bereitschaft, die Johanneskirche 
zum Strahlen zu bringen, wie auch all 
den andern, bleibenden Sigrist/innen für 
ihren wertvollen Dienst! DANKE!

DER KIRCHGEMEINDERAT THUN-STRÄTTLIGEN

Nachstehend die Hauptsigrist*Innen 
der fünf Kirchenzentren:

Allmendingen: Christine Känel

Markus: Markus Kropf (Koordinator)

Gwatt: Mike Rubin

Johannes: Beat Zumbrunn

Scherzligen: Carmen Bieri

Geschenkte Stille 
Die vergangenen Wochen haben unser 
Leben grundsätzlich entschleunigt: wir 
alle mussten unsere gewohnte Arbeits-
weise anpassen, unseren Alltag anders 
organisieren, Sitzungen zu Hause vor 
dem Bildschirm über Zoom abhalten, Kin-
der zuhause unterrichten, Hilfe anneh-
men oder anderen auf vielerlei Art Unter-
stützung oder Zuwendung schenken. Das 
bringt ein grosses Potenzial an Phantasie 
und Neuimpulsen mit sich.
Eine Folge dieser Coronazeit ist (aller-
dings nicht für alle Menschen!) ein un-
erwartetes Geschenk, mehr Zeit im Leben 
zu haben. Ich selber habe mir Dinge vor-
genommen, täglich eine halbe Stunde 
Horn zu spielen, das Neue Testament auf 
Englisch oder Spanisch zu lesen, umfang-
reiche Bücher zu lesen, etwas mehr mit 
meinen beiden Hunden mich abzugeben 
und mich auf den Spaziergängen etwas 
länger mit Gemeindegliedern zu unter-
halten, um nach dem Lockdown wieder 
mit vollem Elan die Arbeit aufnehmen zu 
können…
Inzwischen habe ich gemerkt, dass ich 
nicht alle Vorsätze umzusetzen vermoch-
te, da die Arbeit im Pfarramt einfach wei-
terging: stundenlange Videokonferenzen 
mit meinen KollegInnen, zahlreiche län-
gere Telefongespräche mit Gemeindeglie-
dern, Ausarbeitung alternativer Konfir-
mandenlager unter veränderten Umstän-
den, Videoaufnahmen von Gottesdiens-
ten vorbereiten, Wort zum Tag für die 
Website unserer KG verfassen, Briefkon-
takte zu pflegen zu älteren Menschen, die 
in Heimen oder im Spital isoliert ihr Da-
sein fristen ... uvm.

So bin ich dazu übergegangen, die ver-
bleibende Zeit auch bewusst zur «heilsa-
men Stille» zu nutzen. Also nicht zwin-
gend neue Aktivitäten planen, sondern 
Freiräume zu schaffen für eine äussere 
Stille, die zur inneren Ruhe des Herzens 
führt. Mein Leben, meinen Glauben vor 
Gott bewegen, ohne konkrete Fragen, die 
mich unmittelbar beschäftigen. Im festen 
Vertrauen, dass Gott selbst spricht, wenn 
wir vor ihm still werden. Wie es der Mysti-
ker Gerhard Tersteegen beschreibt: 
«Schweig dem Herrn, und halt ihm still, 
dass er wirke, was er will.»
Ich bin überzeugt davon: Stille bewegt. 
Aus dem Ruhen vor Gott – ob in der Kir-
che, auf einem Bänkli am See oder auf 
meinem Lieblingsstuhl in den eigenen 
vier Wänden – erwächst eine neue Kraft. 
Wo Gott spricht, in Bildern oder Gedan-
ken, werden wir gestärkt und erfüllt mit 
Gottes Segen. Und das wird nie ohne Aus-
wirkungen bleiben auf unsere Aktivitäten 
und auf unseren Umgang mit unseren 
Mitmenschen.
Manchmal setze ich mich einfach hin und 
beginne mit einer einfachen Atemübung 
und spreche die einfachen Worte: «Chris-
tus in mir» (einatmen) – «Leben und 
Kraft» (ausatmen). Dann breitet sich im 
Gebet eine geschenkte wohltuende Stille 
aus.
Auch ich wünsche Ihnen in diesen Tagen 
solche kostbaren Momente der Stille, des 
Auftankens neuer Kraft, in der Hoffnung, 
dass du Gott uns erfüllen mögest mit dei-
nem Segen!

PFARRER CLAUDE BELZ-GUTHERZ

Corona-Konflager einmal anders ...
In diesem Unterrichtsjahr ist alles anders 
als gewohnt: da aufgrund der Corona-Ab-
standsregeln eine Durchführung eines 
üblichen Konfirmandenlagers unmöglich 
ist, haben sich die Unterrichtsverantwort-
lichen dieses Jahr eine spezielle Form der 
Unterweisung in der 8. Klasse ausge-
dacht. Anstelle eines drei- oder viertägi-
gen auswärtigen Lagers, findet diesen 
Juni (erstmals) für alle reformierten 
Strättliger-Jugendlichen ein zweitägiges 
Tageslager in der entsprechenden KUW-
Kirche auf Thuner Boden statt.
Konkret bedeutet das für unsere Schüler-
Innen der 8. Klasse (unsere zukünftigen 
Konfirmanden): Wir – die unterrichten-
den Pfarrpersonen und KatechetInnen – 
werden uns  mit den SchülerInnen an 
zwei Tagen Mitte Juni in den zurzeit freien 
Räumen der Kirchgemeindehäuser in 
Strättligen treffen um: miteinander KUW 
erleben, uns mit einem biblischen Thema 
eingehender befassen, in der Bibel lesen, 
zusammen bräteln an der Feuerstelle, 
spielen, draussen im Wald unterwegs 
sein, einen Film visionieren, uns über Gott 

und die «erkrankte Welt» unterhalten – 
alles mit dem geforderten Mindestab-
stand von 2 Metern! Abends gehen die 
Jugendlichen dann nach Hause zum 
Übernachten. 
Ich bin dennoch überzeugt, dass auch 
diese beiden Intensiv-KUW-Konftage so-
wohl für Schüler wie Unterrichtende un-
vergesslich sein werden und einen guten 
Einstieg bilden werden, um nach den 
Sommerferien in den Konfirmanden-
unterricht einsteigen zu können.

In freudiger Erwartung auf diese 
speziellen KUW-Tage ...

Im Namen der Unterrichtenden
PFARRER CLAUDE BELZ-GUTHERZ

Verabschiedung aus dem Kirchgemeinderat 
Frau Alessandra Domingues hat im Feb-
ruar 2020 den sofortigen Austritt aus 
dem Kirchgemeinderat bekannt gegeben. 
Wegen einer neuen beruflichen Heraus-
forderung ist es ihr leider nicht mehr 
möglich, die nötige Zeit für diese Aufgabe 
einzusetzen.

Wir bedauern diesen Entscheid sehr und 
danken Alessandra für ihr Mitwirken. 
Für die Zukunft wünschen wir ihr im Be-
ruflichen wie im Privaten alles Gute!

DER KIRCHGEMEINDERAT 
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